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Vergabestelle

Landesbetrieb für Straßenbau

Peter-Neuber-Allee 1
66538 Neunkirchen

Ort: Neunkirchen

Datum: 08.05.2026

Tel.: 06821 / 100 - 0

Fax:

E-Mail: Kommunikation unter www.dtvp.de

Az.-Nr.: FB12/165061/26-0111ZW/TD

Vergabeart

 Offenes Verfahren

 Nichtoffenes Verfahren

 Wettbewerblicher Dialog

 Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

 Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb

 Innovationspartnerschaft

Absendung an EU-Amtsblatt am: 08.05.2026

Ablauf der Angebotsfrist:
Datum: 10.06.2026  Uhrzeit: 09:00

Bindefrist endet am:24.07.2026

EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe
Bezeichnung der Leistung:

165061 Fahrzeug und Gerätemanagement ZW

26-0111ZW Lieferung Schlepper mit Anbaugerät

Anlagen:
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

  HVA L-StB EU-Bewerbungsbedingungen

  HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien mit Anlage

  Zusätzliche Teilnahmebedingungen

  Informationen zum neuen Vergaberecht und zur Umsetzung der eVergabe im LfS

B)  die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
  Leistungsbeschreibung

  HVA L-StB Besondere Vertragsbedingungen

  HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen

  HVA L-StB Zusätzliche Vertragsbedingungen

C)  die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:
  HVA L-StB Angebotsschreiben Lose

  Leistungsbeschreibung – Kurzfassung –

  HVA L-StB Eigenerklärung zur Eignung



HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17  Seite 2

  Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)

  HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen

  HVA L-StB Erklärung Bietergemeinschaft

  Bieterangabenverzeichnis

  Verpflichtungserklärung gemäß STFLG. Nicht wenn Leistungserbringung im EU-Ausland.

D)  die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind:
 HVA L-StB Verpflichtungserklärung

 HVA L-StB Verpflichtungserklärung wirtschaftliche Eignungsleihe

  Abfrageinformationen zum Bieter

1 Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen des Saarlandes, vertreten durch das

Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz des Saarlandes, dieses

letztendlich vertreten durch den Direktor des Landesbetriebes für Straßenbau, Peter-Neuber-Allee 1,

66538 Neunkirchen, zu vergeben.

2 Kommunikation:
Die Kommunikation erfolgt:

 Elektronisch über die Vergabeplattform

 Schriftlich in Textform unter nachstehender Anschrift:

   Stelle:

  Straße:
  PLZ/Ort:

Telefon:
Fax:
E-Mail:

3 Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen:
3.1 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind – zusätzlich zu den in den EU-

Bewerbungsbedingungen genannten – mit dem Angebot einzureichen:

 Siehe Auftragsbekanntmachung

3.2 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind – zusätzlich zu den in den EU-

Bewerbungsbedingungen genannten – auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

 Siehe Auftragsbekanntmachung
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3.3 Vorlage von mit dem Angebot auf gesonderter Anlage vorzulegenden Unterlagen zu den in beigefügtem

Vordruck HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien genannten bzw. angekreuzten

Zuschlagskriterien:

4 Losweise Vergabe:
 Nein

 Ja, Angebote sind möglich für

 nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose

 nur für alle Lose (alles Lose müssen angeboten werden)

  Bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los; maximale Anzahl der Lose, die

   an einen Bieter vergeben werden können: 3
Zugehörige Regelung zur Auswahl der Lose:

5   Nebenangebote
5.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen gilt nicht

5.2  Nebenangebote sind zugelassen (s. auch Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen) – ausgenommen

Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten –

 für die gesamte Leistung

 nur für nachfolgend genannte Bereiche

 mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche
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 unter folgenden weiteren Bedingungen:

 Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

 Zusätzlich zu Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen gilt:

Nebenangebote müssen die Mindestanforderungen der Ausführungsbeschreibung Abschnitt 1.3 erfüllen.

6 Angebotswertung:
Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

  Zuschlagskriterium Preis
    Der Preis (in €, netto) wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die Wertungssumme

    wird ermittelt aus der nachgerechneten Angebotssumme unter Berücksichtigung preislich

    günstigerer Grund- oder Wahlpositionen sowie eines eventuellen Nachlasses ohne Bedingungen.

Weiterhin werden berücksichtigt:

  Preis und weitere Zuschlagskriterien gemäß Anlage Vordruck HVA L-StB Gewichtung der
    Zuschlagskriterien

7 Angebote können abgegeben werden:
 schriftlich,  elektronisch in Textform,

 elektronisch mit fortgeschrittener Signatur,  elektronisch mit qualifizierter Signatur.

8 Angebotsabgabe
Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die Vergabestelle davon

 umgehend zu unterrichten (entfällt bei offenem Verfahren).

Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterschreiben und mit den

Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an die  folgende Anschrift zu

senden oder dort abzugeben:

 siehe Briefkopf

 Stelle:

Straße:

PLZ/Ort:

Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für:
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zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform sind der Bieter und die natürliche Person, die die

Erklärung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur zu

versehen.

Das elektronische Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die

Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln.

9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsbehörde gemäß § 37 VgV):

Vergabekammer (§ 156 GWB):

Name: Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie

Straße: Franz-Josef-Röder-Straße 17

 PLZ/Ort: 66119 Saarbrücken

10 Unter Punkt 10 keine weiteren Eintragungen

Mit freundlichen Grüßen

        i. A.

Sebastian Blaß, FB12

Leiter Vergabevorbereitung

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig


